
Nachbarschaft

Der Nachbarin die Bohrmaschine leihen, im Urlaub die Blumen gießen, 
abends mal auf das Kind aufpassen, das ist seit jeher gelebter Alltag in 
Nachbarschaften. Werden Deutsche gefragt, was Ihnen bei der Wahl des 
Zuhauses wichtig ist, so stehen »gute Nachbarschaften« ganz oben auf 
der Liste. Jetzt gibt es einen Schub, beflügelt durch die Digitalisierung. 
Mittels sozialer Netzwerke ist es kinderleicht geworden, mit anderen 
Menschen Informationen zu teilen (sharen), sich zu gemeinsamen Akti-
vitäten zu verabreden oder sich für bestimmte Ziele ( z. B. »Keine Baum
fällungen am xyPlatz«) zu organisieren.

Auch die gemeinsame Nutzung von Gebrauchsgegenständen und die  
Vermittlung alltäglicher Dienstleistungen untereinander wird einfacher. 
Die Zeitung »kurz und fündig« war einmal, heute ist es technisch kein 
Problem mehr, Bohrmaschinen, Privatautos, Hausaufgabenhilfe, etc.  
über  internetbasierte Plattformen anzubieten und nachzufragen. Und  
daran wird kräftig gebastelt. Von Nachbarschaftsgruppen, Startups und 
ganz großen Playern (Google, Amazon).

Das wirft schließlich die Frage auf, ob wir es mit einer Gegenbewegung 
zur oder Verstärkung der Kommerzialisierung aller Lebensbereiche der 
Menschen zu tun haben. Und wie gestaltend eingegriffen werden kann.
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der VeraNstaltuNg 

Nachbarschaften und  
gemeinschaftsaktivitäten – 
was tut sich da?

• Einführung: Cordula Kropp, 
Sozialwissenschaftlerin,  
Hochschule München

• Spot 1: Aktivitäten in  
Nachbarschaftstreffs,  
Anja Huber, Sozialreferat, 
Quartiersbezogene Bewohner
arbeit

• Spot 2: Umfrageergebnisse 
DomagkparkBewohner zum 
Leihen und Teilen, Karo Belza

Plattformen für  
Nachbarschaften und  
share-systeme

• www.netzwerk 
nachbarschaft.net  
Erdtrud Mühlens

• www.wirnachbarn.com  
(Startup Berlin)  
Dr. Philipp Götting,  
Geschäftsführer

diskussion  

Kommerzialisierung  
aller Lebensbereiche oder 
Keimzellen alter nativen  
Wirtschaftens?

Impuls: David Weingartner, 
Ouishare

Veranstalter: 

Evangelische Stadtakademie 
München, 
Konsortium Domagkpark, 
Impact Hub München 

abendveranstaltung 

Nachbarschaftliche Netz
werke – da tut sich eiNiges
Dienstag, 30. Juni 2015, 19 – 21.00 Uhr
Evangelische Stadtakademie / HerzogWilhelmStraße 24
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